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Wir beraten Sie gern über gewinnbringende Geldanlagen, individuelle Finanzierungen, LBS-Bau sparen,
Immobilien und persönliche Versicherungen. Fragen Sie uns einfach direkt. www.kskbb.de

Gut für die Menschen.
Gut für die Region.

Sparkassen-Finanzgruppe
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im Jahr 2012 durften
wir eine aus unserer
Sicht besonders wert-
volle Bestätigung
unserer Arbeit im Kin-
der- und Familienzent-
rum „Altes Rathaus
Maichingen“ erfahren.
Ich meine damit die
vollständige Bezu-
schussung der Teil-

zeitstellen im Kinder- und Familienzentrum
„Altes Rathaus“ Maichingen durch die Stadt
Sindelfingen. Mit der Bemerkung „wertvolle
Bestätigung“ meine ich nicht nur die Tatsache,
dass der Zuschuss von 90 % der Personal-
kosten auf 100 % aufgestockt wurde, sondern
vor allem die Einstimmigkeit der Beschlüsse
in Ortschaftsrat Maichingen und Gemeinderat
Sindelfingen. Dafür herzlichen Dank an alle
Beteiligten mit der Versicherung, dass dieses
uns entgegengebrachte Vertrauen für uns auch
Verpflichtung bedeutet. 
Die finanzielle Entlastung heißt aber nicht, dass
wir sonst keine Unterstützung brauchen. Die
Aufgaben gehen uns nicht aus. Nicht nur in
Maichingen, sondern bei allen unseren Aktivi-
täten im Kreis können wir nicht genug Gelder
einwerben, um für die von uns betreuten Kin-
der, bzw. Familien, notwendige Angebote auch
dauerhaft durchführen zu können. Deshalb gilt
mein Dank all denen, die uns bei unserem
Adventskalender, den wir im November 2012
zum vierten Mal auflegen konnten, unterstütz-
ten, sei es durch das Spenden von attraktiven
Preisen, durch Hilfe bei der Produktion oder
durch Unterstützung beim Verkauf. Danke an
Olivier Matuti, der das farbenfrohe Motiv zur
Verfügung gestellt hat und nicht zuletzt Danke

allen Käuferinnen und Käufern, unter denen
es inzwischen schon viele Stammkunden gibt.
Das was ich hier zum Adventskalender
geschrieben habe, gilt in gleicher Weise auch
für das Benefizkonzert des Landespolizei-
orchesters im November. Es war eine riesige
Freude zu sehen, dass das Bürgerhaus in Mai-
chingen nahezu ausverkauft war. Wir hoffen
sehr, dass das auch in diesem Jahr so sein wird.
Bevor ich Sie ganz dem Lesen der folgenden
Seiten überlasse, möchte ich Sie besonders
auf ein neues Angebot im Kreisverband auf-
merksam machen. In Kooperation mit dem Haus
der Familie haben wir in Sindelfingen die
„Familienpaten“ eingeführt. Ein Angebot für
junge Familien, die Unterstützung jeglicher Art
brauchen. Wie es für den Kinderschutzbund
üblich ist, legen wir dabei großen Wert nicht
nur auf Zuverlässigkeit, sondern auch auf die
Ausbildung unserer ehrenamtlichen Familien-
paten. Dabei können wir uns auf die Unter-
stützung und die Erfahrung unseres Landes-
verbandes verlassen, der uns dabei begleitet.
Schön wäre es, wenn wir dieses Angebot auch
in weiteren Kreisgemeinden einführen könnten.
Angst vor ähnlichen Angeboten anderer Orga-
nisatoren haben wir dabei keine, denn wir sind
überzeugt, dass unser Angebot auf jeden Fall
besser ist.
Ich danke unseren ehren- und hauptamtlich
Aktiven, den Mitgliedern unseres Verbandes,
den Förderern und Spendern, den Verwaltungen
im Landkreis und den Gemeinden für ein wei-
teres Jahr guter Zusammenarbeit und wünsche
Ihnen allen viel Spaß beim Lesen dieses Jahres-
berichtes. Herzlichst Ihr

Reinhard Steinhübl, Vorsitzender

Liebe Kinderschützerinnen und Kinderschützer,
sehr geehrte Damen und Herren,
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Liebe Mitglieder, Freundinnen und Förderer
des Kinderschutzbundes,
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mit der vorliegenden
Ausgabe unseres Jah-
resberichts 2012/2013
beginnen wir die
Berichterstattung
unserer Kinderschutz-
bundarbeit umzustel-
len um sie dem Rhyth-
mus unserer jährli-

chen Jahreshauptversammlung, die traditionell
im Juni stattfindet, anzugleichen. 

Im September 2012 startete der Kinderschutz-
bund sein neuestes Projekt „Familienpaten“
in Sindelfingen. Mit finanzieller Unterstützung
der Stadt Sindelfingen und dem Landkreis
Böblingen und in Kooperation mit dem Haus
der Familie Sindelfingen-Böblingen e.V. soll
mit den Familienpaten schnelle, unbürokra-
tische und niederschwellige Hilfe angeboten
werden. Zielgruppe sind vor allem junge Fami-
lien und Alleinerziehende, die sich in einer
aktuellen und akuten Belastungssituation
befinden. 
Weitere Informationen finden Sie im Bericht
des Kinder- und Familienzentrums „Altes Rat-
haus“ Maichingen.

Seit dem Schuljahr 2006/2007 ist der Kinder-
schutzbund Träger der Flexiblen Nachmittags-
betreuung an der Johannes-Widmann-Schule
in Maichingen und an der Grundschule Hinter-
weil in Sindelfingen. 
Mit seinem  mehrheitlichen Beschluss am
09.07.2013 gab der Gemeinderat Sindelfingen
grünes Licht, die Grund- und Werkrealschule
in Maichingen ab dem Schuljahr 2014/2015 in
eine Gemeinschaftsschule umzuwandeln. Der
Kinderschutzbund soll dann sein Aufgabenfeld

an dieser Schule erweitern und wird für die
außerunterrichtlichen Angebote im Rahmen der
Ganztagsschule und für die pädagogische Be-
treuung des Mittagessens verantwortlich sein.
Dieser Beschluss ist auch eine Bestätigung
unserer bisherigen organisatorischen und vor
allem pädagogischen Arbeit im Rahmen der
Flexiblen Nachmittagsbetreuung. Daher an
dieser Stelle ein herzlicher Dank an die haupt-
und ehrenamtlich Mitarbeitenden in diesem
Fachbereich.

Zugleich ist es für den Kinderschutzbund
aber auch Aufgabe und Verpflichtung dafür zu
sorgen, dass in Kooperation mit allen betei-
ligten Akteuren die notwendigen Rahmenbe-
dingungen geschaffen werden und dabei vor
allem das Wohl der Kinder im Vordergrund
steht – damit sich die Schule zu einem wah-
ren Lebensort für Schülerinnen und Schüler
weiterentwickeln kann.

Auch in den anderen Fachbereichen unseres
Vereins wurde in den letzten 18 Monaten
wichtige und wertvolle sozialpädagogische
Arbeitet geleistet. 
Allen haupt- und ehrenamtlich Mitarbeitenden
unseres Vereins gilt daher mein herzlichster
Dank und meine ehrliche und respektvolle
Anerkennung und Wertschätzung.

Herzlichst Ihr

Thomas Kowoll, Geschäftsführer
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Manches kommt wirklich unverhofft. Und gerade

bei der Kinder erziehung gibt es immer wieder

Situationen, in denen professionelle Unterstüt-

zung vieles leichter macht.

Da ist es schon beruhigend, die richtigen Leute

zu kennen. Damit lässt sich vielleicht sogar das

eine oder andere schon im Vorfeld in die richtigen

Bahnen lenken.

Der Deutsche Kinderschutzbund ist kompetenter

Partner von Kindern und Familien und bietet ein

vielfältiges Beratungs- und Betreuungsangebot. 

Hier ein paar beispielhafte Aktivitäten:

- Babysittervermittlung

- Vorkindergartengruppe in Böblingen,

Sindelfingen und Maichingen

- Familienhilfe und Telefonberatung

- Lern- und Spielzeit mit Hausaufgabenbetreuung

an Sindelfinger Schulen

- Kinder- und Familienzentrum ALTES RATHAUS

in Maichingen

- Begleiteter Umgang bei Trennung u. Scheidung

Nutzen Sie diese Möglichkeiten; wir informieren

Sie gerne ausführlich.

Deutscher Kinderschutzbund

Kreisverband Böblingen e.V.

Schlossberg 3

71032 Böblingen

Telefon: 07031 25200

Telefax: 07031 221076

info@kinderschutzbund-boeblingen.de

www.kinderschutzbund-boeblingen.de

VORSTAND 2013

Stellv. Vorsitzende 
Denise Possehl

Schriftführerin
Rebecca Leber

Beisitzerin
Judith Kunze

1. Vorsitzender
Reinhard Steinhübl

Kassenführer 
Peter Keller

Beisitzer 
Robert Binder

Mitglieder des Vorstands

Vielleicht sind Sie schon
morgen froh, dass Sie uns
seit heute kennen. Deutscher Kinderschutzbund Kreisverband Böblingen e. V.
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Stellvertretende Leiterin
Kinder- und Familienzentrum
„Altes Rathaus“ Maichingen
Sabrina Schröther
Dipl. Soz. Päd. (BA) 

Flexible Nachmittagsbetreuung
Jasmin Barragan
Erzieherin

Fachbereichsleitung 
Begleiteter Umgang 
Inge Fuchs
Dipl. Soz. Päd. (FH)

Begleiteter Umgang 
Patricia Sehorsch
Dipl. Soz. Päd. (BA)

Geschäftsführer Kreisverband
Leiter KiFaZ Maichingen
Thomas Kowoll
Dipl. Soz. Päd. (FH) 

Fachbereichsleitung
Flexible Nachmittagsbetreuung
Franziska Kunert
Kindheitspädagogin B.A.

Flexible Nachmittagsbetreuung
Simone Rohne
Dipl. Päd.

Begleiteter Umgang 
Deray Öner-Cig
Dipl. Soz. Päd. (FH)

PERSONAL 2013

Hauptamtliche Fachkräfte

Im Juni 2013 sind 65 bürgerschaftlich Engagierte in den verschiedenen Fachbereichen und Projekten
für unseren Kreisverband tätig.

ANSCHRIFT

Deutscher Kinderschutzbund
Kreisverband Böblingen e.V.
Schlossberg 3
71032 Böblingen
Telefon: 07031 25200
Fax: 07031 221076
info@kinderschutzbund-boeblingen.de
www.kinderschutzbund-boeblingen.de

BANKVERBINDUNGEN

Kreissparkasse Böblingen
Konto: 88 008
BLZ: 603 501 30

Volksbank AG Böblingen
Konto: 244 373 027
BLZ: 603 900 00
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VEREINSNACHRICHTEN

Kontinuität beim Kinderschutzbund

27.07.2013 - Bei der Jahreshauptversammlung
des Deutschen Kinderschutzbundes Kreis-
verband Böblingen e.V. standen turnusgemäß
Neuwahlen an. Die seit Jahren aktiven
Vorstandsmitglieder wurden in ihren Ämtern
bestätigt.

Reinhard Steinhübl, seit 1997 Vorstandsvor-
sitzender, wurde einstimmig wiedergewählt.
Ebenso einstimmig in ihren Ämtern bestätigt
wurden die stellvertretende Vorsitzende,
Denise Possehl, Schatzmeister Peter Keller
sowie Rebecca Leber als Schriftführerin.
Als neue Beisitzerin wurde Judith Kunze in den
Vorstand berufen, die mit dem wiedergewähl-
ten Beisitzer Robert Binder damit den Vorstand
für die nächsten zwei Jahre komplettiert. 

Der langjährige Geschäftsführer des Kreis-
verbandes, Thomas Kowoll, wurde für sein
25-jähriges Dienstjubiläum geehrt. Der Vorsit-
zende dankte ihm für seine überaus engagierte
und kreative Arbeit für den Verein und hob
besonders hervor, dass für den Geschäftsführer
und Sozialpädagogen in all seinem Wirken vor
allem immer das Wohl der Kinder im Vorder-
grund steht. 

Seit 20 Jahren war Jürgen-Peter Roth als Kas-
senprüfer für den Verein tätig. Der Vorsitzende
bedankte sich für dieses wertvolle und wichtige
ehrenamtliche Engagement. Herr Roth legte
aus gesundheitlichen Gründen sein Amt nieder.
Nachfolgerin wurde Bärbel Hofmeister-Fink-
beiner, die der langjährigen Kassenprüferin,
Ursula Kupke, zur Seite stehen wird.

Stadtwerke Sindelfingen unterstützen
Kinderschutzbund

19.07.2012 - Die Stadtwerke Sindelfingen
GmbH verlängert den Vertrag über die Zusam-
menarbeit mit dem Deutschen Kinderschutz-
bund Kreisverband Böblingen e.V. und unter-
stützt die Arbeit des Kinder- und Familienzent-
rums in Maichingen.

"Die Stadtwerke Sindelfingen GmbH sind seit
Jahren ein verlässlicher Partner für den Kinder-
schutzbund", sagte Reinhard Steinhübl, Vor-
sitzender des Kinderschutzbund Kreisverban-
des bei der Vertragsverlängerung.
Der Geschäftsführer der Stadtwerke Sindel-
fingen GmbH, Dr. Karl Peter Hoffmann, über-
zeugte sich bei einem Besuch im Kinder- und
Familienzentrum "Altes Rathaus" Maichingen
von der vielfältigen Arbeit des Kinderschutz-
bundes.
"Es ist wichtig die Problemlagen der Familien
vor Ort rechtzeitig zu erkennen, um dann mit
gezielten Angeboten effektive und zeitnahe
Unterstützung leisten zu können", so Dr. Karl
Peter Hoffmann, "das gelingt dem Kinderschutz-
bund in hervorragender Weise".

Herr Steinhübl (links) verabschiedet Jürgen-Peter Roth
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Die Stadtwerke Sindelfingen unterstützen den
Kinderschutzbund seit 2004 und die Zusam-
menarbeit wurde jetzt für drei weitere Jahre
festgeschrieben. Das Kinder- und Familien-
zentrum Maichingen bietet Kindern und Fami-
lien ein umfangreiches Unterstützungs- und
Hilfeangebot. Von der Krabbelgruppe für Babys
und deren Mütter über die Vorkindergarten-
gruppen für die unter 3-jährigen bis hin zum
Projekt "Familienpaten", einem Angebot für
Familien im Bereich der Frühen Hilfen.
Zentraler Schwerpunkt ist die sozialpädago-
gische Arbeit mit 6 bis zwölfjährigen Kindern.
Die Kinder, vor allem mit Migrationshintergrund
oder aus von Armut bedrohten Familien, haben
mit dem Kinder- und Familienzentrum eine
wohnortnahe Anlaufstelle um ihre Freizeit sinn-
voll zu gestalten.

"Als lokales Unternehmen übernehmen wir
hier gerne Verantwortung, um die wertvolle
Kinderschutzbund-Arbeit zu unterstützen", so
Dr. Karl Peter Hoffmann zum Abschluss seines
Besuches.

Dr. Karl Peter Hoffmann (Mitte) mit Reinhard Steinhübl

(rechts) und Thomas Kowoll, Leiter des Kinder- und Familien-

zentrums, beim Besuch einer Vorkindergartengruppe.

(Foto: Rummel)
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FAMILIENHILFE

Schlossberg 3, 71032 Böblingen

Mit Problemen, Sorgen und Schwierigkeiten
wenden sich Kinder, Jugendliche, Eltern, Groß-
eltern, Nachbarn, Erzieherinnen und Lehrerin-
nen an uns. Folgende Themenbereiche waren
im Jahre 2010 aktuell:
� Gewalt in der Familie und Schule
� Gewalt und Mobbing in der Nachbarschaft
� Schwierigkeiten mit den Eltern, Pflegeeltern
� Fragen bei Trennung und Scheidung
� Erziehungsschwierigkeiten
� Anfragen zu Kinderbetreuungsmöglichkeiten
� Sexuelle Übergriffe
� Rechtliche Fragestellungen
� Finanzielle Probleme
� Probleme mit Behörden
� Wohnungsprobleme
� Anfragen zu Beratungsmöglichkeiten
� Anfragen zu Vorträgen

Wir unterstützen bei der Alltagsbewältigung
durch Suchen von konkreten Lösungsmöglich-
keiten oder informieren über andere Fach -
institutionen und spezialisierte Beratungs-
stellen und leiten die Ratsuchenden gegebenen-
falls an diese weiter.

Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag: 10:00 Uhr – 12:00 Uhr

Ansprechpersonen:
Inge Fuchs
Thomas Kowoll

Telefon: 07031 25200
Fax: 07031 221076
info@kinderschutzbund-boeblingen.de

Austr. 23, 71069 Sindelfingen / Maichingen
Tel.: 07031/382414 Fax: 07031/387949
www.blumenklauss.de
Öffnungszeiten:
Mo. - Fr.: 9.00 - 13.00 Uhr, 14.00 - 18.00 Uhr
Sa.:   8.00 - 13.00 Uhr

BLUMEN
KLAUSS
BLUMEN
KLAUSS

 

Individuelle Floristik für jeden Anlass

Accessoires - Raumschmuck

Grabpflege - Fleurop Dienst
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BEGLEITETER UMGANG

Schlossberg 3, 71032 Böblingen

Seit 1991 betreut und begleitet unser Kreisver-
band Kinder und Eltern nach Trennung und
Scheidung. Dabei stehen das Wohl des Kindes
und dessen Rechte im Vordergrund.

Jedes Kind hat ein Recht auf einen Umgang
mit beiden Elternteilen (§ 1684 Abs. 1 BGB ),
unabhängig davon, ob die Eltern verheiratet
sind oder ein Elternteil das Sorgerecht hat
oder nicht. Nur durch den Kontakt mit beiden
Eltern ist eine ganzheitliche Entwicklung des
Kindes möglich.

Mit der Unterstützung von haupt- und ehren-
amtlichen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern
bieten wir Kindern aus Trennung- und Schei-
dungsfamilien, sowie Pflegekindern die Mög-
lichkeit, den nicht bei ihnen lebenden Elternteil
in einer konfliktfreien Atmosphäre zu treffen.

Umgangskontakte finden in der Regel 14-täglich
für 2 Stunden statt.
Übergaben an den nicht bei dem Kind lebenden
Elternteil finden in Absprache mit beiden
Elternteilen statt.
Diese Regelung wird mit allen Beteiligten abge-
sprochen und bei Bedarf individuell angepasst.

Bei der Durchführung der Begleiteten Umgänge
werden die Fachkräfte von 19 ehrenamtlichen
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter unterstützt.
Diese begleiten die Kinder während des Um-
gangs.
Ohne deren Engagement könnten wir dieses
Angebot nicht durchführen.

Vielen Dank für ihre geleistete Arbeit an dieser
Stelle.

Die Räumlichkeiten auf dem Schlossberg 3, die
der Kinderschutzbund von der Stadt Böblingen
angemietet hat, erweisen sich mit den zuneh-
menden Anfragen und dem steigenden Bedarf
mehr als ausgelastet.

Pädagogische Fachkräfte:
Inge Fuchs
Deray Öner-Cig
Patricia Sehorsch

Telefon: 07031 25200
Fax: 07031 221076
ifuchs@kinderschutzbund-boeblingen.de
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JAHRESSTATISTIK 2012

Indikation der Begleiteten Umgänge und Übergaben (Mehrfachnennung möglich)

Gründe für eine Beendigung der Begleiteten
Umgänge/Begleiteten Übergaben

Daten und Fakten
Kontakte zum Amt für Jugend und Bildung: 136

Kontakte zu den Klienten telefonisch: 1296

persönliche Kontakte zum Klientel: 134

Kontakte zu Beratungsstellen: 4

Begleitete Umgänge und Übergaben: 222

Einladung zum Gericht: 2

Alter der Umgangsberechtigten Kinder

Sonderleistungen

Mediation: 1

Elterncoching: 7
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NETZWERKE UND GREMIEN

Die Zusammenarbeit und der Austausch in
Arbeitskreisen und Gremien ist ein wichtiger
Bestandteil unserer Arbeit um die Interessen
von Kindern und Jugendlichen zu unterstützen,
zu koordinieren und sie einer breiten Öffent-
lichkeit nahe zu bringen.

Daher ist der Kinderschutzbund Mitglied in
folgenden kommunalen, regionalen und über-
regionalen Gremien:

� KOOPLA – Kooperation und Planung
in der Kinder- und Jugendarbeit sowie in
der Jugendsozialarbeit in Sindelfingen

� „Netzwerk aktiv“, Sindelfingen 
� Stadtteilrunde West, Sindelfingen
� Projektgruppe „Schulentwicklungsplanung
2012 plus“, Sindelfingen 

� „Vereinsgespräch Maichingen“
� thamar – Beratungsstelle gegen sexuelle
Gewalt, Böblingen

� „Arbeitskreis Berufsgruppentreffen“
� Stellvertretende Mitgliedschaft im Jugend-
hilfeausschuss, Landkreis Böblingen

� Liga – Arbeitskreis „Kinder- und Jugend-
hilfe“, Landkreis Böblingen

� Regionale Planungsgruppe Sindelfingen,
Amt für Jugend und Bildung, Landkreis
Böblingen

� Runder Tisch „Netzwerk Frühe Hilfen im
Landkreis Böblingen“, Amt für Jugend und 
Bildung, Landkreis Böblingen

� Fachgruppe „Migration“, Der PARITÄTISCHE,
Landesverband

� Landesarbeitsgemeinschaft Begleiteter
Umgang, DKSB Landesverband

UNSERE PARTNER

Werbeagentur für den Mittelstand
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BABYSITTERKURSE

Babysitter-Zentrale
Schlossberg 3, 71032 Böblingen

Insgesamt 73 Jugendliche ab 14 Jahren nahmen
2012 an den in unterschiedlichen Gemeinden
angebotenen Babysitterkursen teil.
Es fanden in Zusammenarbeit mit den Volks-
hochschulen des Landkreises und dem Haus
der Familie in Sindelfingen Kurse in folgenden
Gemeinden statt: Böblingen, Holzgerlingen

An drei Abenden werden den Jugendlichen
folgende Grundkenntnisse vermittelt:

� Entwicklung eines Kindes von der Geburt
bis zum Jugendlichen unter Berücksichti-
gung entwicklungspsychologischer Ansätze
und pädagogischer Erkenntnisse der jewei-
ligen Altersstufen

� Unfallverhütung und Erkrankungen
des Kindes

� Umgang und Pflege beim Kleinkind
� Beschäftigungsmöglichkeiten mit Kindern
bis zum Grundschulalter

Am letzten Kursabend bekommen die Teilneh-
merinnen und Teilnehmer einen Babysitteraus-
weis und werden in unsere Vermittlungskartei
aufgenommen.

Der Deutsche Kinderschutzbund bietet neben
den Babysitterkursen auch eine gut sortierte
Kartei zur Vermittlung der Babsitterinnen und
Babysitter für den gesamten Landkreis Böb-
lingen. Eltern können sich mit ihrer Anfrage an
uns wenden und erhalten von uns wohnort-
nahe „Angebote“.
In unserer Datenbank sind aktuell über 400 vom
Kinderschutzbund qualifizierte Babysitterinnen
und Babysitter registriert ( Stand: 08.2013 ).

Babysitter-Zentrale

Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag: 10:00 Uhr – 12:00 Uhr

Ansprechpersonen:
Inge Fuchs, Karin Schrader

Telefon: 07031 25200
Fax: 07031 221076
ifuchs@kinderschutzbund-boeblingen.de

Kurs-Referentinnen:
Monika Dieterich, Kinderkrankenschwester
Silvia Kühn, Erzieherin
Carmen Pantzakis, Kinderkrankenschwester
Katrin Rothmann, Kinderkrankenschwester

Weitere Informationen über "Frühe Hilfen" für
Kleinkinder im Landkreis Böblingen erhalten
Sie unter:
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Öffnungszeiten Diezenhalde:

Montag und Mittwoch: 09.00 Uhr – 11.30 Uhr

Ansprechpersonen:
Beate Hannig, Birgit Heise

Koordinatorin:
Beate Hannig 
Telefon: 07031 25200
Fax: 07031 221076
bhannig@kinderschutzbund-boeblingen.de

VORKINDERGARTENGRUPPEN BÖBLINGEN

Schlossberg 3, 71032 Böblingen

In Böblingen gibt es nun schon seit geraumer
Zeit 3 Gruppen, zwei in der Geschäftsstelle auf
dem Schlossberg, eine weitere im Wohngebiet
Diezenhalde. 

Die Gruppen verstehen sich als ein Betreuungs-
angebot für Kinder zwischen 2-3 Jahren , um
schon einmal für den großen Kindergarten zu
üben. 
Die Kinder treffen sich zweimal in der Woche
und können so erste Erfahrungen "ohne Mama"
sammeln. Hier wird gespielt, gebastelt, gemalt,
zusammen gesungen und gevespert.

Auch für die Eltern ist es ein erstes Loslösen,
das einen gewissen Freiraum für Termine,
Besorgungen und eigene Aktivitäten bietet. 

Die Gruppe auf der Diezenhalde findet im
Ökumenischen Gemeindezentrum (Offenbur-
ger Straße 92/Ecke Freiburger Allee) statt.

Öffnungszeiten Schlossberg:

Montag, Mittwoch und Freitag:
9:00 Uhr – 11:30 Uhr

Ansprechpersonen:
Sabine Homner, Evelyn Rilling,
Marieluise Stierle

Dienstag und Donnerstag: 9:00 Uhr – 11:30 Uhr

Ansprechpersonen:
Beate Hannig, Birgit Heise, Sabine Homner
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Offenes Wochenprogramm

Zu den regelmäßigen Angeboten gehören die
Mädchengruppe, die Kreativwerkstatt, das
Eine-Welt-Café, welches vielen Kindern die
einzige Gelegenheit am Tage für ein geselliges,
gesundes Essen bietet sowie das Schwimmen.
Jeder Wochentag hält ein völlig anderes Pro-
gramm für die Kinder bereit – so ist für jeden
Geschmack etwas dabei.

Kinder machen Kunst

Einen Höhepunkt stellt in jedem Jahr der be-
liebte Kunst-Workshop „Kinder machen Kunst“
dar, der im Frühjahr 2013 bereits zum 12. Mal
im Alten Rathaus stattfand. 
Unter der Anleitung bekannter Künstlerinnen
und Künstler der Region bekamen auch dies-
mal insgesamt 32 Kinder im Alter von 8 – 12
Jahren die Möglichkeit, ihre offensichtlichen
oder versteckten künstlerischen Talente frei
zu entfalten. Krönung des Kunst-Wochenendes
war, wie immer, eine Vernissage, in welcher
die Kunstwerke der Kinder der Öffentlichkeit
präsentiert wurden.

Im Mai 2007 öffnete das Kinder- und Familien-
zentrum „Altes Rathaus“ Maichingen seine
Pforten. Nach 29 Jahren als Lern- und Spielhaus
bekam das Alte Rathaus Maichingen nicht nur
einen neuen Namen, sondern auch ein völlig
neues Konzept. 

War das Angebot zuvor ausschließlich auf
Kinder und Jugendliche mit Migrationshinter-
grund ausgerichtet, so gilt heute für das Kinder-
und Familienzentrum lediglich eine Zugangs-
beschränkung hinsichtlich des Alters von
maximal 12 Jahren. Und während im Lern- und
Spielhaus die Hausaufgabenbetreuung noch
einen hohen Stellenwert einnahm, findet im
Kinder- und Familienzentrum (KiFaZ) diesbe-
züglich eine strikte inhaltliche Trennung statt.
Zwar besteht eine enge Kooperation mit der
Flexiblen Nachmittagsbetreuung an der Grund-
schule Hinterweil und (aufgrund der räumlichen
Nähe) insbesondere der Johannes-Widmann-
Schule Maichingen; das schulische Lernen mit
Hausaufgabenbetreuung findet jedoch aus-
schließlich an der Schule im Rahmen der Flexib-
len Nachmittagsbetreuung statt. Im Alten Rat-
haus lernen die Kinder „spielerisch“ fürs
Leben – und zwar in vielen  unterschiedlichen
Bereichen.

Feiern

Frei nach dem Motto „Feiern verbindet“ fanden
von Januar 2012 bis Juli 2013 Faschingsfeiern,
Osterrallyes, Sommerfeste, eine Halloween-
party und eine Weihnachtsfeier statt. 

KINDER- UND FAMILIENZENTRUM „ALTES RATHAUS“ MAICHINGEN
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Viele haben über ihre Kinder, die sich nach-
mittags bei uns aufhalten, den Weg in diesen
Gesprächskreis gefunden.

Väter-Treff

Dem Beispiel der Frauen folgend, hat sich im
Frühjahr 2012 ein regelmäßig stattfindender
Väter-Gesprächskreis gebildet. Die Männer
nutzen die Runde um sich über Alltags-, Fami-
lien- und Erziehungsfragen auszutauschen.

Elternkurs
„Starke Eltern Starke Kinder“®

„Das Kursangebot ist für alle Mütter und Väter,
die mehr Freude und zugleich mehr Sicherheit
in der Erziehung erreichen möchten. Der Deut-
sche Kinderschutzbund unterstützt Eltern mit
den Elternkursen in Fragen der Erziehung und
des Familienalltags. Durch ein vertiefendes
Verständnis der kindlichen Entwicklungspha-
sen werden Eltern ermutigt, ihr Kind alters-
gemäß zu begleiten, anzuleiten und vor allem
die Fähigkeiten und Stärken ihres Kindes in
den Blick zu nehmen. Außerdem geht es
darum, das Selbstvertrauen von Eltern als
zentrales Merkmal gelungener Erziehung zu
stärken.“ (DKSB Bundesverband)

Der Bundesverband des Kinderschutzbundes
hat vor Jahren begonnen, das Angebot auch
für Eltern mit türkischer Muttersprache anzu-
bieten.

Mit Neslihan Oflaz konnten wir eine ausgebil-
dete und erfahrene Kursleiterin gewinnen.
Im Mai 2013 fand ein erster Kurs mit 12 Teil-
nehmerinnen statt; ein weiterer im September
2013 war sehr schnell ausgebucht.

Kinder-Kultur-Werkstatt

Viele unserer Kinder kommen aus mehrfach
belasteten Familien (Arbeitslosigkeit, Armut,
Sucht, Trennung und Scheidung etc.). Die ver-
schiedenen Problemlagen sind für die Kinder
sehr belastend. Auffälliges soziales Verhalten
ist allzu oft die Folge und blockiert die Kinder
in ihrer persönlichen Entwicklung.
Speziell im Workshop „Kinder machen Kunst“
oder in der wöchentlichen „Kreativwerkstatt“
stellen wir immer mehr fest, dass unsere Kin-
der einen großen Förderbedarf in den Bereichen
Fantasie, Kreativität und Gestalten aufweisen. 
Da ihre Eltern zur musisch-kulturellen Bildung
aus den verschiedensten Gründen wenig oder
keinen Zugang haben, sehen wir hier einen
großen Handlungsbedarf. Wir möchten den
Kindern eine chancengleiche Teilhabe in die-
sem, für die Persönlichkeitsentwicklung enorm
wichtigen, Bereich gewähren. 
Um ein qualifiziertes, vielfältiges und nach-
haltiges Programm gestalten zu können, be-
darf es einer gewissen Grundausstattung für
eine „Kinder-Kultur-Werkstatt“. Mit Hilfe von
Spenden sind wir dabei, diese Werkstatt ein-
zurichten. Dank der großzügigen Zuwendungen
von STAR CARE Stuttgart e.V. im November
2012 und vom Maichinger Bürgerverein Land-
haussiedlung e.V. im Juli 2013 konnten die
ersten notwendigen Investitionen getätigt
werden.

Mütter-Treff

Junge Mütter, vor allem türkischer Herkunft,
treffen sich seit nunmehr drei Jahren regel-
mäßig jeden Donnerstagmorgen in unserem
Hause. Bei Tee und Gebäck findet ein Informa-
tions- und Gedankenaustausch statt.
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Wer keine Verwandten oder enge Freunde in
unmittelbarer Nähe hat, kann auch in vorüber-
gehenden Phasen hoher Belastung sehr schnell
überfordert sein. Hier können ein offenes Ohr,
ein guter Ratschlag oder ein wenig Zeit zum
Durchschnaufen oft kleine Wunder bewirken.
Im Vordergrund steht aber immer auch die
Entlastung der Eltern beispielsweise durch
Spaziergänge mit den Kindern, einen Ausflug
zum nahegelegenen Spielplatz, die Begleitung
beim Kinderarztbesuch oder bei Behörden-
gängen.

Die Familienpatin begleitet Ihre Familie ca. 2
bis 4 Stunden wöchentlich über einen Zeitraum
von bis zu einem Jahr. Wie genau der Auftrag
einer Familienpatin aber aussieht, wird indivi-
duell zwischen Koordinatorin, Familie und
Familienpatin abgestimmt und festgelegt.

Alle Familienpatinnen besuchen vorab ver-
schiedene Qualifizierungskurse und werden
während Ihres Einsatzes in einer Familie
kontinuierlich von einer erfahrenen pädagogi-
schen Fachkraft begleitet.
Das Unterstützungsangebot ist  kostenfrei.
Es richtet sich an Familien aus Sindelfingen,
Maichingen und Darmsheim mit Kindern im
Alter von 0 bis 6 Jahren.

Wenn Sie Interesse an einem Engagement als
Familienpatin haben oder eine Familienpatin
suchen – die Kontaktdaten finden Sie am
Ende des Berichtes.

Familienpaten

Nach einigen Monaten Vorlaufzeit ging das
Kooperationsprojekt „Familienpaten“ des
Deutschen Kinderschutzbundes Kreisverband
Böblingen e.V. und des Hauses der Familie
Sindelfingen-Böblingen e.V. im September
2012 an den Start.
Die Anfangsphase  war bestimmt durch die
Suche nach Familienpaten für den ehrenamt-
lichen Einsatz in Sindelfinger Familien in belas-
tenden Lebenssituationen. 

Im November begann die Ausbildung und bis-
lang 8 Familienpatinnen haben die Qualifizie-
rungskurse erfolgreich absolviert und konnten
so im Januar 2013 ihre Tätigkeit in passgenau
für sie ausgewählten Familien beginnen.

Das Angebot, finanziert durch die Stadt Sindel-
fingen und den Landkreis Böblingen, richtet
sich in erster Linie an die Eltern von Kindern
im Alter von 0 bis 6 Jahren. Insbesondere sehr
junge Eltern, Alleinerziehende sowie Familien
in Ausnahmesituationen benötigen gelegent-
lich Hilfe bei der Bewältigung ihres Familien-
alltags.
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Vorkindergartengruppen 

Die Nachfrage bezüglich unserer Vorkinder-
gartengruppen ist weiterhin sehr groß.
Alle Plätze in den bestehenden 6 Gruppen
waren stets besetzt. Somit betreuten wir
in Sindelfingen durchgehend 60 Mini-Kinder
an 5 Standorten.

Kinder ab 1,5 Jahren haben in der Vorkinder-
gartengruppe die Möglichkeit, bis zum Eintritt
in den Kindergarten unter der Anleitung erfah-
rener Erzieherinnen erste kleine Schritte ohne
ihre Eltern zu gehen, Kontakte zu anderen Kin-
dern zu knüpfen und sich beim Malen, Basteln
und dem gemeinsamen Frühstück behutsam
auf den späteren Kita-Besuch vorzubereiten.
Für ihre Eltern bedeutet dies einige Stunden
kostbarer Freizeit.
Unsere Vorkindergartengruppen finden an
folgenden Standorten statt:

1. Wasserhäusle
Allmendweg, 71069 Maichingen
Dienstag und Freitag 9:00 Uhr - 11:30 Uhr
Erzieherin: Silke Schairer

2.Kinder- und Familienzentrum
„Altes Rathaus“ Maichingen
Sindelfinger Straße 14, 71069 Maichingen
Montag und Donnerstag 9:00 Uhr - 11:30 Uhr
Erzieherin: Silke Schairer
Dienstag und Freitag 9:00 Uhr - 11:30 Uhr
Erzieherin: Elisabeth Kriegisch

3.Gemeinschaftsraum Grünäcker
Bartenweg 5, 71069 Maichingen
Montag und Donnerstag 9:00 Uhr - 11:30 Uhr
Erzieherin: Sandra Jaksche

4.Inseltreff Eichholz
Watzmannstr. 5, 71067 Sindelfingen
Dienstag und Freitag 9:00 Uhr - 11:30 Uhr
Erzieherin: Sandra Jaksche

5.Servicehaus Sindelfingen
Stumpengasse 8, 71063 Sindelfingen
Montag und Donnerstag 9:00 Uhr - 11:30 Uhr
Erzieherin: Elisabeth Kriegisch

Flexible Nachmittagsbetreuung 

Die Flexible Nachmittagsbetreuung in Träger-
schaft des Deutschen Kinderschutzbundes
Kreisverband Böblingen e.V. hat sich seit ihrer
Einführung im Jahre 2006 von einem Projekt
hin zu einem qualitativ wertvollen, flexiblen
Betreuungsangebot entwickelt.
Zwischen 100 und 120 Kindern betreut der
Kinderschutzbund seither durchschnittlich an
der Grundschule Hinterweil und der Johannes-
Widmann-Schule Maichingen.
Das Betreuungsangebot ist untergliedert in
Lern- und Hausaufgabenzeit und anschließen-
der Spiel- und Projektzeit.

Lernzeit
Während der Lernzeit werden die Kinder in
Gruppen zu je 7 Kindern betreut. Jeder Gruppe
steht hierfür ein Lernraum sowie ein/e Bezugs-
Betreuer/in zur Verfügung. Die Dauer der Lern-
zeit ist abhängig vom Alter der Kinder und va-
riiert von einer Stunde (1. Klasse) bis zu zwei
Stunden (ab 4. Klasse). Kinder, die früher mit
ihren Hausaufgaben fertig sind, erhalten Übungs-
materialien aus speziell für jede Gruppe zusam-
mengestellten Lernordnern, mit Hilfe derer sie
sich auch auf Klassenarbeiten vorbereiten können.  
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Da ein gemütliches Umfeld für das Schaffen
einer Wohlfühl-Atmosphäre unerlässlich ist,
steht den Kindern an beiden Schulen ein
Gemeinschaftsraum zur Verfügung, welcher
nicht für schulische Zwecke genutzt wird und
so hergerichtet ist, dass er nur noch wenig an
ein Klassenzimmer erinnert. Die Räume werden
jahreszeitlich von den Kindern dekoriert, verfü-
gen über eine separate Kuschelecke mit Rück-
zugsmöglichkeiten und einem umfassenden
Spiele-Angebot.

Inklusion und Integration

Mit dem Ziel der Integration von Kindern in ihr
häusliches Umfeld betreut der Kinderschutz-
bund in Absprache mit den Schulleitern auch
einige Kinder der Förderschule Martinsschule
in der FNB, welche fußläufig zu einer der
Schulen wohnen. Zusammen mit Kindern der
Sprachheilschule und der Bodelschwingh-
schule, die ebenfalls in Maichingen wohnen,
sind sie auch regelmäßig und selbstverständ-
lich an Aktionen und Projekten im Kinder- und
Familienzentrum beteiligt.

Analog zu den Schulklassen haben viele Kinder
in der Flexiblen Nachmittagsbetreuung einen
Migrationshintergrund. Kinder aus annähernd
20 verschiedenen Nationen werden von uns
betreut.
Um in einer derart kulturell vielseitigen Gruppe
die Integration aller in das Gemeinwesen
erfolgreich voranzutreiben, werden im Lern-
und Freizeitbereich vor allem die sprachlichen,
sozialen und interaktiven Ressourcen und
Kompetenzen der Kinder gestärkt sowie die
kulturellen und religiösen Besonderheiten der
deutschen Aufnahmegesellschaft vermittelt
ohne aber die vielfältigen Herkunfts-Kulturen
der Kinder aus den Augen zu verlieren und sie
entsprechend wertzuschätzen.

Während im ersten Jahr der Flexiblen Nachmit-
tagsbetreuung das Interesse der Eltern noch
deutlich auf die Hausaufgabenbetreuung hin
ausgerichtet schien, nutzen inzwischen viele
Eltern auch den Aspekt der Betreuung und –
in Kombination mit der Verlässlichen Grund-
schule (Kernzeitbetreuung) – einer annähern-
den Ganztagesbetreuung.
Über ein Drittel der Kinder besucht bereits
zusätzlich die Kernzeitbetreuung und befinden
sich somit von morgens bis 16:00 Uhr durch-
gehend an der Schule.

Um eine höhere Kontinuität im Betreuungsplan
zu erreichen und somit die Entstehung verläss-
licher Beziehungen zwischen Kind und Betreu-
ungskraft zu unterstützen, arbeiten viele Mit-
arbeitende vier Tage wöchentlich. Somit werden
Kinder, welche einmal wöchentlich Mittags-
schule haben, an allen Tagen der Flexiblen
Nachmittagsbetreuung von derselben Betreu-
ungskraft bei den Hausaufgaben begleitet. Die
anderen Gruppen arbeiten mit einem Betreu-
ungstandem.

Spielzeit
Für die Spielzeit nach Beendigung der Haus-
aufgaben, steht den Kindern ein vielseitiges,
pädagogisch wertvolles Freizeitprogramm
zur Verfügung, welches sie entsprechend ihrer
individuellen Interessen wählen können.

An beiden Schulen nimmt Bewegung an der
frischen Luft einen hohen Stellenanteil ein.
Jeden Tag gehen alle Kinder für einige Zeit auf
den Schulhof und toben sich aus.  

Außerplanmäßig werden der Jahreszeit ent-
sprechend Wasserschlachten, Ausflüge zum
Schlittenfahren, Faschings- und Weihnachts-
feiern, Sommer-Olympiaden und andere
Attraktionen veranstaltet. 
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So bereichern beispielsweise Speisen aus den
unterschiedlichsten Kulturkreisen die Buffets
zum großen Sommerfest sowie zur Weihnachts-
feier. 
Weiterhin können Fragen der Kinder zu den
Themen Religion, Hautfarbe oder den
Geschlechterrollen jederzeit in kleinem Kreis
offen und respektvoll besprochen werden.

Kooperation Schule & Jugendhilfe

Um in der Schule bestmögliche Leistungen
erbringen zu können, benötigt ein Kind in erster
Linie ein gesundes, harmonisches Familien-
leben. Da dies aber häufig nicht gewährleistet
ist und Kinder dadurch hinter ihren Möglich-
keiten zurückbleiben, ist es erforderlich, ganz-
heitlich mit ihnen und für sie zu arbeiten.
Hierzu finden beispielsweise gemeinsame
Elterngespräche mit den jeweiligen Klassen-
lehrer/innen statt, wobei die Lehrkräfte sich
schwerpunktmäßig auf Problemlösungen im
schulischen Bereich konzentrieren und die
Sozialpädagogen der FNB Hilfestellung im pri-
vaten/familiären Bereich anbieten. 
Diese Hilfe kann von einer Vermittlung zu
anderen Beratungsstellen und Hilfsangeboten
bis hin zur Finanzierung einer neuen Wasch-
maschine sehr unterschiedlich ausfallen.
In diesem Zusammenhang hat sich Laufe der
letzten Jahre eine vertrauensvolle und effek-
tive Zusammenarbeit mit dem Amt für Jugend
und Bildung (ehemals Jugendamt) entwickelt. 
Darüber hinaus findet zwischen den Schullei-
tungen und der Fachbereichsleitung „Flexible
Nachmittagsbetreuung“ unseres Trägers in
unregelmäßigen Abständen ein möglichst
weitreichender und umfassender Gedanken-
und Informationsaustausch statt, um sich in
relevanten Fragen abzustimmen.

Kinder- und Familienzentrum Maichingen
Sindelfinger Straße 14, 71069 Sindelfingen

Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag  10.00 Uhr – 18.00 Uhr
(Schulferien geschlossen)  

Pädagogische Fachkräfte:
Thomas Kowoll (Dipl.Soz.Päd. (FH))                                                 
Sabrina Schröther (Dipl.Soz.Päd. (BA))
Koordinatorin Familienpaten
Franziska Kunert (Kindheitspädagogin B.A.) 

Praktikantinnen/Praktikant:
Lena Zweygart (bis 04.2012)
Saskia Hermann (bis 04.2012)
Nadja Erb (09.2012 bis 07.2013)
Markus Klöss (09.2012 bis 04.2013)

Kontakt:
Telefon: 07031 386330                                       
kifaz@kinderschutzbund-boeblingen.de
www.kinderschutzbund-boeblingen.de
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März • KINDER MACHEN KUNST
11. Kreativ-Workshop für 8 bis 12jährige Kinder
Künstlerische Leitung: Linde Wallner, Bettina Wurm, Karl Heger, Klaus Olbert
Kinder- und Familienzentrum  Maichingen

• Spendenübergabe Kreissparkasse Böblingen

Juni • Jahreshauptversammlung Kreisverband

Juli • Grillfest für die Mitarbeitenden der Flexiblen Nachmittagsbetreuung

• Straßenfest Maichingen, Mitveranstalter

• Stadtwerke Sindelfingen GmbH Verlängerung „Kooperationsvertrag“

September • Projektstart „Familienpaten“
In Kooperation mit dem Haus der Familie Sindelfingen-Böblingen e.V.

• Kinderfest zum Weltkindertag
in Sindelfingen, Mitveranstalter

November • Kunst-Adventskalender 2012
Motiv: Olivier Matuti

• Benefizkonzert Bürgerhaus Maichingen
Landespolizeiorchester Baden-Württemberg

• 1. Ausbildungswochenende „Familienpaten“

• Spendenübergabe STAR CARE e.V., Stuttgart

• Jahresabschlussfeier Kreisverband

Dezember • Spendenübergabe INJOYmed Sindelfingen

AKTIVITÄTEN UND HÖHEPUNKTE 2012
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Januar • 2. Ausbildungswochenende „Familienpaten“

• Spendenübergabe Klasse 7d
Gymnasium Unterrieden, Sindelfingen

Februar • Spendenübergabe Compart AG, Böblingen

März • KINDER MACHEN KUNST
12. Kreativ-Workshop für 8 bis 12jährige Kinder
Künstlerische Leitung: Linde Wallner, Bettina Wurm, Karl Heger, Klaus Olbert
Kinder- und Familienzentrum  Maichingen

Juni • Jahreshauptversammlung Kreisverband
Vorstandswahlen; der Vorstand wird komplett wiedergewählt.

Neue Beisitzerin Judith Kuntze

Verabschiedung Kassenprüfer Jürgen-Peter Roth

Ehrung Geschäftsführer Thomas Kowoll,
25. Dienstjubiläum

Juli • Spendenübergabe Bürgerverein
Landhaussiedlung e.V., Maichingen

• Sommerfest für die Mitarbeitenden der Flexiblen Nachmittagsbetreuung

AKTIVITÄTEN UND HÖHEPUNKTE 2013
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BEITRITTSERKLÄRUNG

Fördern Sie unsere Arbeit mit Kindern und für 
Kinder durch Ihre Mitgliedschaft:

Die Höhe des Mitgliedsbeitrags bestimmen 
Sie selbst. Der Mindestbeitrag pro Jahr beträgt
allerdings 30,– €.

Beitrittserklärung:

Hiermit erkläre ich zum _____________________ meinen Beitritt zum Deutschen Kinderschutz-
bund Kreisverband Böblingen e.V.

Ich bin bereit, einen Jahresbeitrag von Euro ______________ zu zahlen.

Mein Jahresbeitrag soll widerruflich von

meinem/unserem Konto Nr.: _____________________ BLZ: _____________________ 

Bei der _____________________ durch Lastschrift eingezogen werden.

(Wenn mein/unser Konto die erforderliche Deckung nicht aufweist, besteht seitens des konto-
führenden Geldinstitutes keine Verpflichtung zur Einlösung)

Name: _____________________ Vorname: _______________________________________ 

Geb.-datum: ________________ 

Straße: __________________________________________________________________________ 

Plz.: ____________ Wohnort: _______________________________________ 

Telefon: ____________________ 

E-Mail: __________________________________________________________________________

Ort/Datum __________________ Unterschrift _____________________________________ 

Deutscher Kinderschutzbund Kreisverband Böblingen e. V.

Deutscher Kinderschutzbund
Kreisverband Böblingen e.V.
Schlossberg 3
71032 Böblingen

M-2013-1199-001_KIN_Jahresbericht_2012_13  05.08.13  12:10  Seite 24



25

Wenn wir Sie nicht hätten, würde unsere Kinder-
schutz-Arbeit sicher nicht so erfolgreich ver-
laufen. Über jede Spende, ob klein oder groß,
ob finanziell oder in Form von Tatkraft, kreativen
Ideen und öffentlicher Fürsprache, haben wir
uns gefreut. Die Zuwendungen ermöglichen
uns, dem gemeinsamen Ziel von uns allen ein
Stück näher zu kommen: dem Wohl der Kinder
und ihrer Familien.

� Stadtwerke Sindelfingen GmbH
� DGM Walliser GmbH, Stuttgart (ehemals
Walliser & Partner GmbH, Leonberg)

� Anwaltskanzlei Milla & Wolff, Sindelfingen
� Augenblick Optik, Maichingen
� Auto Lohre, Ostelsheim
� Badezentrum Sindelfingen, Sindelfingen
� Blumen Klauss, Sindelfingen-Maichingen

HERZLICHEN DANK

KUNST-ADVENTSKALENDER 2012

Den Kunst-Adventskalender 2012 gestaltete der aus der Demokratischen Republik stammende
und jetzt in Simmozheim beheimatete Künstler Olivier Matuti.
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� Café Paletti, Sindelfingen
� Charly’s Sportshop, Sindelfingen
� Copythek Klaus Weber, Herrenberg
� Elektro Elsässer, Sindelfingen
� Erikson Hotel, Sindelfingen
� Floralis, Böblingen
� Frischemarkt Vietz, Maichingen
� Friseursalon Giuseppe Rinaldi, Sindelfingen
� Fuchs Hotels Bad Reichenhall,
Bad Reichenhall

� Gasthaus zum Hirsch, Sindelfingen
� Haus Sommerhof, Sindelfingen
� Hotel & Restaurant Talblick, Wildberg
� Hotel Krone, Steinenbronn
� Injoymed Sindelfingen, Sindelfingen
� Italvino/Pizza da Mario, Sindelfingen
� Karin Hoever-Krüger, Holzgerlingen
� Körber GmbH, Sindelfingen
� Kreissparkasse Böblingen
� Kreiszeitung Böblinger Bote, Böblingen
� Kunze`s Frisörladen, Sindelfingen
� Linde Wallner, Herrenberg
� Metzgerei A. Hermann, Böblingen
� Messner`s Bauernladen, Maichingen
� Mineraltherme Böblingen, Böblingen
� Müllers Früchte & Mehr, Maichingen
� Parkrestaurant Stadthalle, Sindelfingen
� Ratskeller da Vittorio, Sindelfingen
� Real Böblingen- Hulb, Böblingen
� Restaurant Bierstadel, Sindelfingen
� Röhm Buch und Büro GmbH, Sindelfingen
� Rühle Bestattungen, Gärtringen
� Schwarzwaldvereinsheim, Sindelfingen
� Sensapolis GmbH, Sindelfingen
� Sindelfinger Zeitung/Böblinger Zeitung, 
Sindelfingen

� Sportwelt, Sindelfingen
� Tanzschule Bode, Böblingen
� Vereinigte Volksbank AG, Böblingen/
Sindelfingen

� Wolfi Knote, Sindelfingen
� Zum Erdinger, Sindelfingen

� Anette Hassenjürgen, Sindelfingen
� Bitzer GmbH, Sindelfingen
� Bürgerverein Landhaussiedlung,
Sindelfingen-Maichingen

� Compart AG, Böblingen
� FARBENwerk GbR, Sindelfingen
� Gabriele + Thomas Wörner, Sindelfingen
� Gustav A.Schreck, Wörthsee
� Hans-Joachim Kowoll, Sindelfingen
� Helga Schumacher, Sindelfingen
� Ingeborg + Theodor Klotz, Sindelfingen
� Ingrid + Manfred Stock, Sindelfingen
� Karin + Hans-Hermann Schrader, Böblingen
� Klasse 7d, Gymnasium Unterrieden,
Sindelfingen

� Landespolizeiorchester Baden-Württemberg
� Manuel Beuttler, Maichingen
� Monika Haug, Sindelfingen-Maichingen
� Monika + Rolf Possehl, Sindelfingen
� Olivier Matuti, Sindelfingen
� Peter Keller, Sindelfingen
� Pflieger Reise- und Verkehrs-GmbH+Co.,
Böblingen

� Ralf Horstmann, Böblingen
� Rosemarie + Jürgen-Peter Roth, Böblingen
� Sabine Mundle, Darmsheim
� STAR CARE e.V., Stuttgart
� Wohnstätten Sindelfingen GmbH
� Wolfgang Solfrank, Königswinter

Bedanken möchten wir uns auch bei der Stadt-
verwaltung Sindelfingen, der Stadtverwaltung
Böblingen, dem Landratsamt Böblingen, dem
Amtsgericht Böblingen und dem Ministerium
für Kultus, Jugend und Sport Baden-Württem-
berg für ihre  Unterstützung.
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die Bank – Rückhalt unserer Region

Jeder Mensch hat etwas, das ihn antreibt.

Ein Gewinn für alle: Die genossenschaftliche Bank in Ihrer Nähe. 
Gäbe es sie nicht, man müsste sie erfi nden. Das partnerschaftliche Prinzip ist für uns die 
überzeugendste Form einer Bank. Und eine, mit der Sie Ihre Zukunft gestalten können 
- das gilt für Vereine, Kommunen usw. genauso wie für Sie als Kunde und Teilhaber. 
Lassen Sie uns gemeinsam mehr erreichen – wir freuen uns über Ihr „Mitgestalten“.

Mehr erfahren Sie auch unter www.diebank.de/mitgestalten

Wir machen den Weg frei.

„Meine Zukunft“
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